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Was ist noch ein Flirt und was ist schon ein 
Übergriff? Diese Frage wird seit Beginn der 
#Metoo-Bewegung besonders oft gestellt. Das 
Problem sei unauflösbar, vieles würde sich in 
einer Grauzone bewegen, so ein beliebtes Ar-
gument.  

Tatsächlich lässt sich so nur argumentieren, 
wenn erfahrungsbasiertes Wissen um Macht-
missbrauch ausgeblendet wird. Mit entspre-
chenden Argumenten werden allgegenwärtige 
Mythen rund um sexuelle und sexistische Be-
lästigung und Machtmissbrauch unhinterfragt 
weitergegeben. 

Sara Hassan hat für ihr Buch «Grauzonen gibt 
es nicht» ein Red Flag System entwickelt, um 
die ersten Anzeichen von Machtmissbrauch zu 
identifizieren. Das Red Flag System ist ein 
Früherkennungssystem, das ermöglicht, syste-
matische Machtdynamiken aufzuschlüsseln, 
die Perspektive von Betroffenen zu berücksich-
tigen und die Verantwortung für Übergriffe rich-
tig zu adressieren — nämlich an die Täter*in-
nen. Dabei wird klar: So grau ist die Grauzone 
gar nicht.  

Sexuelle und sexistische Belästigung geht alle 
etwas an. Wer bei Machtmissbrauch wegsieht, 
ist Teil des Problems. Das muss aber nicht so 
sein. Darum widmet sich dieser Vortrag den fol-
genden Fragen: 

 Wie können wir als Gesellschaft besser da-

rin werden, Machtmissbrauch rechtzeitig zu 

erkennen und dagegen vorzugehen?  

 Wie können Zeug*innen von Belästigung 

aktiv werden?  

 Welche klassischen Mythen, die uns oft da-

ran hindern, uns einzumischen, müssen wir 

genauer unter die Lupe nehmen?  

Über diese und weitere Fragen referiert die 
Autorin und Moderatorin Sara Hassan. Sara 

Hassan arbeitet seit 2015 zum Thema Macht-

missbrauch und zu sexueller Belästigung. 

Nach langjähriger internationaler Tätigkeit im 

Bereich politische Kommunikation zu Themen 

Flucht, Migration sowie Netzpolitik (u.a. im 

EU-Parlament) hält sie Vorträge und Work-

shops zum 2020 erschienenen Buch «Grau-

zonen gibt es nicht». Aktuell forscht sie an der 

New York University in New York City. 
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